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Us: SHärzGygeli
vo der Ruth Staub

0 du heitere, schöne, neue,
0 du liebe Früeligstag!
Wine wysse Hochzytsmaie
Blüeit der Bireboum am Häg.

Früeligstag

Lueg, er het mit tusig Blüeschtli
Jedes Eschtli fyn verchränzt,
Sid mit irem warme Lüchte
D Früeligssunne ihn umglänzt!

Wi us blauer, blauer Syde
Spannt der Himmel hoch sis Zält!
0 du wyti, früschi, klari,
0 du liebi Früeligswält!

Heb Sorg!

Heb Sorg! Gib acht!
Wine Schelm i der Nacht,
Uf lyslige, lyslige Schue,
Düsselet d Liebi zue.

Eis! Scho isch si im Hus!
Zweu! Im Stübli bi der!
Drü! Jez stilt si dis Härz
Und rönnt dermit furt — zu mer.

Bschlüss zue! Tue s Rigeli für
Am Fänschterli, a der Tür!
Heb Sorg! Gib Acht!
D Liebi chunt Übernacht!

Wügsprucli

Ushaltc! Ou wenn dis Zyl
Hinder sibe Bärge läg.
Eismols, du weisch nid wo,
Wartet c Freud am Wäg.

Gioubsch nid, wär hert gnue frürt
Find einisch der Wäg i d Sunne?
Gioubsch nid, e rächte Dürscht
Fücr zletscht am And zume Brunne?

S sig wyt — und du wärdisch so müed?
Bis tapfer und gang di Wäg!
Ushalte! Ou wenn dis Zyl
Hinder sibe Bärge läg.

Junge Baum nachem Sturm

Sturm! Du hesch mi vertschupet
Und gschüttlet bis z innerscht is

March.
Aber mis Lied hani gsunge
Und danket! — Du hesch mi zwunge
Mit all mine stolze Zweige
Teuf mi z bücken und z beuge;
Mit mine Wurzlen us alle
Chräften a Grund mi z chralle.

Sturm! Du hesch mi vertschupet
Und gschüttlet bis z innerscht is

March.
Aber mis Lied hani gsunge!
Sturm! Jez bini starch!

Schick dini Wirbel und Wälle,
Sturm! Du channsch mi nid fälle!
Im Gloube tueni der Bscheid
Mi Härd, mi Grund, dä treit —
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